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Der Begriff Varietät, oder Sprachvarietät, bezeichnet in der Sprachwissenschaft eine bestimmte 
Ausprägung einer Einzelsprache (z.B. der deutschen Sprache), mit der sie trotz Abweichung 
eindeutige sprachliche Gemeinsamkeiten (Satzgrammatik, Wortschatz, Morphologie, …) hat. 

Standardsprache / Hochsprache (besser Standardsprache, denn Hochsprache ist wertend) 
bezeichnet eine Varietät, die überregional gebräuchlich ist, stark normiert ist und durch Institutionen 
gepflegt und verbreitet wird. Es ist die Sprache der überregionalen Medien (Fernsehen, Zeitungen …) 
und zumeist Schriftsprache.  

Umgangssprache bezeichnet eine Varietät, in der die Hochsprache z.B. regional, altersbezogen oder 
schichtspezifisch eingefärbt ist und Formen/Lexeme enthält, welche standardsprachlich nicht 
anerkannt sind. 
(Z.B. nachgucken statt nachsehen; volle Kanne statt schnell; rumgurken statt ziellos herumfahren;  
herumeiern statt unschlüssig sein, nicht zur Sache kommen). 

Dialekt/Mundart bezeichnet eine Varietät, die regional geprägt ist - insbesondere in der 
Aussprache und dem Wortschatz. 

Aussprache: 

Das Wort 'Fliege' wird in allen Regionen Deutschlands 
gleich geschrieben, aber unterschiedlich ausgesprochen. 

Die Ausdruckseite des Zeichens zeigt  

• die konventionelle Rechtschreibung <Fliege> und 

• den standardsprachlichen Ausdruck in Lautschrift  
               [ fli:gə ].  

 

Buchstabenschrift Lautschrift Vorkommen 

Flee [ fle: ] Norddeutschland / z.B. Hamburg 
fliage [ fli:agə ] Süddeutschland / z.B. München 
fliesche [ fli:ʃə ] Ostdeutschland / z.B. Magdeburg 
fläsch [ flɛ:ʃ ] Westdeutschland / z.B. Köln 

 

Wortschatz/Wendungen: 

Standardsprache Dialekt 

Brötchen  Semmel, Wecken, Schrippe, Rundstück 
Guten Tag  Moin, Tach, Servus, Gruezi, Griaß God 

 

Soziolekt / Gruppensprache / Jargon / Szenesprache bezeichnet eine Varietät, welche durch 
eine soziale Gruppe (z. B. Familie, Freundeskreis, Arbeitsteam, Sportgruppe, Ausbildungsgruppe, 
Szenegruppe) geprägt ist – insbesondere im Wortschatz. 
Beispiel Jugendsprache 2015: Alpha-Kevin = der Dümmste von allen. (Gerade bei der Jugendsprache 
gilt: Was gestern noch angesagt war, ist heute schon von vorgestern/megaout.) 
 

Fachsprache / Technolekt bezeichnet eine Varietät, welche in einem bestimmten Fachgebiet oder 
einer bestimmten Branche verwendet wird. (Hintergrund: differenziertere Wahrnehmung und 
Beschreibung der Welt; Vielfalt von nicht alltäglichen, fachspezifischen Gegenständen, Werkzeugen, 
Geräten usw., die es zu benennen gilt.) Zum Beispiel: 

• Literaturwissenschaft: Autor, Erzähler, Erzählperspektive, Erzählfiguren, … 

• Sprachwissenschaft: Subjekt, Prädikat, Objekt, Tempus, Modus, … 

• Segeln: abfallen, anluven, Backbord, Steuerbord, schamfilen, schiften, … 

• IT-Branche: Applikation, Betriebssystem, Ethernet, Hoax, Hotspot, Java, Proxy, … 


